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mit Weitblick
neu gedacht
neu gemacht

…für dich - für uns - für alle!

Generationen &
Gemeinschaft

Aufenthaltsqualität

Mobilität &
Infrastruktur

Gewerbe & 

Unsere Stadt…

Lebens- & 
Gastronomie

Die Förderung von
Vereinen und
Ehrenamt ist uns
wichtig, um das
Stadtleben für alle
Generationen zu
bereichern. Wir
werden 
gemeinsam Orte
schaffen, als
lebendige
Begegnungsstätten
für Jung und Alt. 

Wir streben nach einer lebendigen Atmosphäre, die
durch vielfältige Verweilgelegenheiten in der Stadt
gekennzeichnet ist. Wir möchten die natürliche
Beschattung unserer öffentlichen Plätze durch Bäume
fördern, um angenehme und kühle Aufenthaltsorte zu
schaffen. Sicherheit ist ein Grundbedürfnis – darum
fordern wir die durchgängige Besetzung unserer
Polizeidienststelle.

Für Jugendliche brauchen wir
eigenverantwortliche Rückzugsorte. Wir
möchten mit zusätzlichen Sportmöglichkeiten
und einfach zugänglichen Treffpunkten wie z.B.
Grillstellen oder Jugendräumen eine Umgebung
schaffen, die junge Menschen gerne ihr
Zuhause nennen!

Attraktivität, Erreichbarkeit und Aufwertung
unseres Stadtkerns ist die 
Grundvoraussetzung, um den Einzelhandel 
und die Gastronomie zu stärken. Dazu fordern
wir unter anderem die Abschaffung der
Gestattungssatzung und setzen uns für die
Ansiedlung von Gewerbetreibenden ein.
Fahrrad- und KFZ-Parkplätze (mit Ladesäulen)
ermöglichen unseren Bürgerinnen und Bürgern
einen einfachen Zugang zur Innenstadt.

Wir streben eine
reibungslose Ein- und
Ausfahrt in die Stadt an,
sowie eine
gleichberechtige,
rücksichtsvolle
Straßennutzung (Shared
Spaces) für alle
Verkehrsteilnehmenden.
Durch eine gezielte
Südentwicklung und        
-umfahrung schaffen wir
zusätzliche Entlastung
und verbessern die
Mobilität in unserer
Stadt.

Wir setzen uns besonders leidenschaftlich für die
Zukunft unserer Kinder ein. Deshalb fordern wir mit
Nachdruck die 2te Grundschule im Kernort, die
Verbesserung der kinderärztlichen Versorgungslage
sowie umfassende Betreuungs- und öffentliche
Spielmöglichkeiten für unsere Kleinsten.

Die neue Liste für die
Gemeinderatswahlen am 9. Juni 2024

www.krozinger-freie-buerger.de

Kinder &
Jugendliche



1. Frank Nopper
47, 3 Kinder, Weinküfer

„Praktikable und zielorientierte
Lösungen finden ist das Maß
der Dinge.“

2. Felix Scherer
37, Winzer

„Für eine Politik, die ihren Bürgern 
vertraut und nachhaltige Räume 
für alle schafft.“

3. Annabel Bleile
26, Marketingmanagerin

Vorstandsmitglied des Reitervereins 
St. Georg und Beisitzerin im FDP-
Ortsverband. 
„Gemeinsam das Bad Krozingen
von Morgen gestalten.“

4. Hannah Wecker
18, Schülerin

„Erfolge in der Wirtschaft sind nur 
möglich, wenn die Gesellschaft 
auchgut miteinander 
funktioniert.“

5. Carolin Fessler
43, 4 Kinder, Öffentlichkeitsarbeit

Elternbeiratsvors. Grundschule und 
Kindergarten, 1. Vors. Kolpingsfamilie. 
Mitarbeit im evang. Kinderchor.
„Unsere Zukunft beginnt jetzt.“

6. Christoph Zilz
39, 2 Kinder, Dipl.-Ing. Gartenbau

1. Ortsvors. der FDP. „Mit Weitblick
für gleichberechtigten Verkehr, 
herausragende Gewerbe-
attraktivität und eine klima- 
angepasste Innenstadt.“
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7. Stefan Palasis
45, 3 Kinder, Steuerberater

„Über die Kommunalpolitik und 
ehrenamtliches Engagement
das Vertrauen der Bürger 
zurückgewinnen.“

8. Alexander Rudolph
46, 3 Kinder, Dipl. Ing. Elektrotechnik

„Pragmatisch und lösungs-
orientiert werde ich mich 
als engagierter “Macher“ 
für unsere Stadt einsetzen.“

9. Michael Flamm
43, 2 Kinder, Prokurist

„Gemeinsam gestalten wir unsere 
Zukunft. Ihre Stimme zählt. 
Wählen Sie Fortschritt und 
Verantwortung.“

10. Stefan Kleiser
51, 2 Kinder, Sozialberater

„Für ein attraktives und sicheres
Bad Krozingen. Für einen
stressfreien und fließenden
Innerortsverkehr.“

11. Phillipe Hoch
34, 2 Kinder, Rechtsanwalt

„Für unsere Familien möchte ich 
die Zukunft gestalten, 
nicht verwalten.“

12. Samira Binninger
30, Produktmanagerin

„Für mehr bezahlbaren Wohnraum.“
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13. Alex Hierholzer
37, 3 Kinder, Softwareentwickler

Kassenprüfer der Kolpingsfamilie.
„Für Nachhaltigkeit.“

14. Anselm Eberhardt
33, 1 Kind, Objektbuchhalter

Aktives Mitglied in der Gemeinde-
kapelle Bad Krozingen. 
„Für ein besseres Stadtklima.“

1. Sarah Borgas
37, 2 Kinder, Rektorin

„Unsere Kinder brauchen eine gute
Schul- und Kitainfrastruktur - in der 
Kernstadt und in den Ortsteilen.“

1. Thomas Fuchs
55, 3 Kinder, selbst. Vermögensberater

FFW und Abt.-KDO-Schlatt, 
Schatzmeister FDP KV und OV.
„Ich möchte was bewegen, daher
setze ich mich für Bad Krozingen 
ein.“ 

2. Wolfgang Waßmer
60, 3 Kinder, Betriebswirt (VWA)

„Eine starke Familie und ein 
lebendiges Vereinsleben sind der 
Grundstein unserer Gesellschaft. 
Für bezahlbaren Wohnraum.“

1. Daniel Maier
30, 1 Kind, Installateurmeister

Mitglied im TV Staufen Basketball
und Hundesportverein Münstertal.
„Praktisch umsetzbare und 
sinnvolle Lösungen müssen
Alltag werden.“


